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1.) HAM-RADIO-Messe Friedrichshafen 
 
 
Vom 14. Juli bis 16. Juli findet wieder die HAM-RADIO in Friedrichshafen statt. Die 
meisten von uns werden wohl mit dem Auto anreisen. Im Gegensatz zu den Vorjah-
ren ist dieses Jahr die Messe im Juli, weil am gewohnten Termin Ende Juni eine an-
dere Ausstellung in den Messehallen stattfindet. Scheinbar haben die Funkamateure 
bei der Messeleitung nicht mehr oberste Priorität. Dieses Jahr überschneidet sich der 
Termin mit dem „Seehasenfest“ in Friedrichshafen. Besucher müssen also mit er-
höhtem Verkehrsaufkommen, vor allem auf der B31 rechnen. 
 
Die Anreise via Konstanz-Autofähre – Meersburg ist zwar billiger, aber der altbekann-
te Dauerstau auf der Bundesstrasse 31 nach Friedrichshafen macht wirklich keinen 
Spass. 
 
Ich empfehle deshalb wie jedes Jahr unseren Mitgliedern, die Reise via Romanshorn 
und mit der Fähre direkt nach Friedrichshafen anzutreten. Das ermöglicht auch noch 
eine Kaffeepause während der Überfahrt übers „Grosse Schwaben-Meer“. 
 
Untenstehend finden Sie den aktuellen Fährenfahrplan. 
 
Vielleicht begegne ich ja dem einen oder anderen Vereinsmitglied an der Messe. Es 
würde mich freuen, alte Bekanntschaften wieder aufzufrischen. Selber reise ich 
bereits am Donnerstag an und übernachte im Hotel (mit geheiztem Swimming-Pool) 
und erspare mir so den Stress am Freitagmorgen. 
 



 
 
 
2.) IARU HF World Championship („HQ-Contest“) 
 
 
Am zweiten Juli–Wochenende (8./9. Juli) findet die IARU HF World Championship 
statt, besser bekannt unter dem Kurznamen „HQ-Contest“. 
 
Verschiedene Gruppen teilen sich das Rufzeichen HB9HQ, wobei jede Gruppe auf 
einem anderen Band arbeitet. 
 
HB9Z hat auch schon an diesem Contest teilgenommen, besonders in Erinnerung 
bleibt unser Teilnahme vor einigen Jahren auf dem 160m-Band, wobei ausgerechnet 
an diesem Termin eine ausgedehnte Gewitterfront über ganz Europa lag, was natür-
lich die Bedingungen auf 160m in den Keller rasseln liess und die Ohren der 
Operateure durch das laute QRN arg strapaziert hat. 
 
Dieses Jahr haben wir von den Organisatoren der USKA überhaupt nichts vernom-
men im Vorfeld der Veranstaltung. Wir haben keine Ahnung, ob die USKA sich über-
haupt am Contest beteiligt. Wir haben deshalb beschlossen, am HQ-Contest 2017 
nicht aktiv teilzunehmen. 
 
 
 
 
 
 



3.) Webradio: Die PA nicht überfahren bitte! 
 
 
Wir haben festgestellt, dass Benutzer unseres Webradio die PA immer wieder in den 
Störungsmodus treiben. 
 
Die ACOM-PA ist zwar durch Fehlbedienung praktisch nicht kaputt zu kriegen, aber 
es ist für andere Benutzer äusserst lästig, wenn sie die PA ausgeschaltet im Stö-
rungsmodus vorfinden. 
 
Bitte deshalb zu beachten: Auf 40 m und 160 m ist das SWR unserer G5RV-Antenne 
nicht über alle Zweifel erhaben, deshalb empfehlen wir, zuerst mit kleiner Ansteuer-
leistung checken, wieviel Power reflektiert wird und erst dann die Leistung des TX 
hochfahren. Maximal 40W Ansteuerleistung verwenden, 40/160 max. 25W! Im 
Browserfenster, welches zur Kontrolle der PA geöffnet sein sollte, kann man ja das 
Verhalten der PA wunderbar kontrollieren. 
 
Wer das Passwort für die PA-Kontrolle nicht mehr weiss, kann es bei mir per Mail er-
fragen. 
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Für den Radio Amateur Club Zürich: 
 
 
der Kassier / Sekretär: 
 
Rolf Peter HB9MHR 


